
Die Kapelle im Hanusch-Krankenhaus, 
1140 Wien, 

wird von ihrem Konzept her, 
einer Gottesdienst feiernden 

Gemeinde/Gemeinschaft gerecht! 
Leo Zogmayer hat den vorgegebenen 

liturgischen Raum so umgestaltet, dass ein 
„Communio-Raum“ entstand. Die Sitze für die 
feiernde Gemeinde sind im Kreis um den Tisch 

des Brotes aufgestellt. 
Über dem Altar ist eine zeitgemäße 
Beleuchtung durch neun Lichtdome 

entstanden. Licht von oben als religiöses 
Symbol schafft eine kontemplative 

Raumatmosphäre. 
  

Krankenhauskapelle „Edith Stein“:  
Gemeinde vor Ort sein 

Foto „Sitzkreis“ aus dem Fotoalbum 
Karmel Mater Dolorosa, Tag der Einweihung:  

13. Feber 2013 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Mensa (Altarplatte) ist aus 12 mm 
starkem blauen Glas. Als gut lesbarer 
Text in der Glasplatte wurden für die 
Kapelle im Krankenhaus Verse aus 

Psalm 23 gewählt. 

Beleuchtet durch die Lichtquellen oberhalb 
vom Altar sind die Verse, die die das 
Vertrauen an die Treue Gottes zum 

Ausdruck bringen, gut lesbar. 
 

Blickpunkt 
Sesselkreis:  

Er ist  nicht ganz  
geschlossen. Ist ein 

Bild für eine 
Willkommenskultur: 
einladende, offene 

Atmosphäre 
 

 


